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1 Begrüßung

Jakob eröffnet die Sitzung um 19:35:
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2 Andacht

3 Vorstellung der TO

Inhaltsverzeichnis
Keine Anmerkungen der Anwesenden

4 Protokoll der letzten Sitzungen

Zum Protokoll der regulären Gemeinderatssitzung von November werden ein
paar Rechtschreibfehler angemerkt. Das Protokoll wird einstimmig angenom-
men.

Das Protokoll der Sondersitzung zum Positionspapier ist bei den Gemein-
deratsmitgliedern angekommen. Das Protokoll wird einstimmig angenommen.

5 Soli-Asyl

Ulrike stellt das Projekt Soli-Asyl vor. Die Gruppe ist im Raum Leipzig - Dres-
den aktiv als Teil des Bundesweiten Netzwerks Soli-Asyl. Vorrangiges Ziel: Men-
schen im Asylverfahren insbes. durch Wohnraum zu unterstützen. Selbstbes-
timmtes Wohnen für Menschen, die im Verfahren in Bedrängnis geraten. Ziel ist
die Legalisierung des Aufenthaltsstatus Betroffener. Kurzfristig geht es u.a. um
Gästezimmer für Menschen bei Arztterminen o.ä., langfristig um Wohnungen
für Menschen, die selber nicht mieten dürfen. Auf Bundesweiter Ebene steht im
komenden Jahr eine ÖA-Kampagne an, um politische und rechtliche Lage der
Betroffenen zu verbessern.
Nötig sind Wohnraum sowie Geld für Miete, juristische Unterstützung und in
wenigen Fällen Essensgeld.

Was kann konkret als Kooperation sein?

• Vernetzung Kirchen- und Soli-Asyle und Betreuende im Raum Leipzig

Anna-Nicole Heinrich: Kirche als Stärkungsraum für Aktivisti?

• ÖA

Positionen stärken

öffentlichkeit stärken

Räumlichkeiten

• Finanziell?

ESG ist selber auf Spenden angewiesen

Es gibt kircheninterne Töpfe für Kirchenasyl-Fälle und ähnliche Not-
lagen
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Fazit: Kooperation in ÖA und ggf. bei konkreten Fällen noch mal
miteinander abstimmen. ÖA: Regelmäßig Linksammlung andrer Pro-
jekte in Leipzig (Webseite?)

6 Nächste Schritte Positionspapier

Bisher geschehen

• Beschlossen durch Sonder-GR: 27.11.2022

• GA der Bundesesg am 28.11.: Keine Mitzeichnung, aber Pressemitteilung
in Arbeit.

• 29.11.2022: Veröffentlicht auf unserer Webseite

Nächste Schritte

• unsre Social Media Accounts.

• Verbreitung in den ESGn

Simon schreibt an Sachsen-ESG-Verteiler: Bitte um Kenntnisnahme
und Mitzeichnung.

• Kommunikation mit LG?

• Presse

Sonntag

Über Leipziger Klimagruppen

• Landeskirche

• Ökumeneverteiler

Jakob

7 Berichte

1. wie gehts den Vs?

2. Wie gehts dem Pfarrer?

3. Beauftragte

7.1 wie gehts den Vs?

• Uni-Stura: Antrag angenommen durch Haushaltsausschuss, morgen in Voll-
sitzung des Stura

• Verweis auf die Liste zum eintragen!
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7.2 Pfarrer

• Gemeindeleben:

Bibelkreis und Taizegebet erst mal eingeschlafen nach recht gutem
Start.

• Mit Prof. Lütze im Gespräch zur Gestaltung des Universitätsgottesdienst

Markus als Ansprechpartner für studierende sichtbarer machen

Uni-Gottesdienste als ESG thematisch mit prägen: Februar zu Frieden

im Sommer zu ”Klima”

nächstes Jahr im Herbst ”Heimat”

8 Rückblicke

1. Gemeindeabende

2. Gottesdienste

3. Rüstzeit

8.1 Gemeindeabende

10.11.: Jesuit und Dieb Jörg Alt

• Enttäuschung vom Referenten:

Art der Gesprächsführung und Umgang mit kritischen Fragen nicht
immer angenehm

Diskurs noch gewollt?

• Diskussion sehr kurz, da er früh weg musste.

• gut besucht aber schlechter als erwartet

• faszinierend, wie sehr er für die Sache brennt

• Gute Diskussionen danach in kleineren Gruppen

• Vortrag sehr ı̈ch-”bezogen

Grenze von Thema Persönlich machen und nur über sich reden
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17.11.: Turmbesteigung Nikolaikirche

• Kirche mal wirklich für sich haben ist eindrucksvoll

• sehr detallierter Einblick ins Gebäude und die Liturgie dahinter (Funktion
der einzelnen Glocken z.B.)

• Innenstadt bei Nacht von oben ist selten zu sehen

• Baukunst am Gebäude

• Bernhard Stief hat sich sehr viel Zeit für uns genommen

Andacht im Anschluss an die Friedensdekade

• Glühwein in der Türmerstube war coole Idee.

• Barrierearmut?

Kondition und Trittsicherheit

Höhenangst

24.11.: Körperspende als Grundlage der Erkenntnis des Menschen

• Genialer Abend, Prof. Bechmann ist ein sehr facettenreicher Charakter
mit interessanter Biographie und damit geprägtem spannenden Blick auf
Themen wie Menschenbild, Tod und Körperspende

• Beeindruckende Sammlung

• viele Themen am Rande gestreift, die man noch weiter ausführen könnte.

• schade, dass zwei Wochen in Folge nichts hier im Haus war.

• leider nicht so gut besucht.

1.12.: Totara Indienprojekt mit Fabiola Böhm

• Aktueller Überblick über die Lage und Entwicklung bei unserem Kollekten-
Projekt

• Bessere Vorstellung, was mit unserem Geld passiert

• kleine Einblicke in die Situation dort

Korruption

Druck auf Kirche

• leider sehr schlecht besucht.

• beeindruckend, dass im kleinen jmd. versucht, ein bisschen die Welt besser
zu machen.

• rechtliche Situation des Projektes gerade etwas in der Schwebe.
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8.2 Gottesdienste

• Schön, ein paar neue Gesichter zu sehen

• Teilnehmerzahl etwas zurück gegangen

• gemeinsames Essen und länger bleiben hat sich gut etabliert

• mehrer studentische Predigten im Moment

• gemeinmes musizieren noch mal in den Blick nehmen

8.3 Rüstzeit

• Durch Mitfahrt des Chors volles Haus

überwiegend positives Feedback zu gemeinsamer Fahrt

sehr wenige aus der ”regulärenËSG dabei

schwierig: Manche stehen zwischen den Stühlen, die bei beiden Grup-
pen aktiv sind.

• Thema Ëssen”von vielen Seiten und auch praktisch beleuchtet

• Format im WiSe gerne beibehalten, Orga optimieren

• Chor und ESG wieder näher zusammengekommen dadurch

• Feedback von Judith sehr positiv: gerne wiederholen

• durch Chorprobe am Sonntag morgen war es zeitlich sehr straff.

• Essenskalkulation hat ziemlich exakt gepasst (Resteessen Sonntag Mittags
war dann etwas knapp)

Kuchenmahlzeit mit einplanen

Getränkeversorgung? Kommunizieren oder Kisten mitbringen!

• frühzeitiger mit der Orga befassen!

9 Ausblicke und Planungen

Zehren

• Thema: ”Traumhaft”

• Unsre Aufgabe: Abendprogramm und geistliche Angebote

• Anmeldeschluss 17.12.

Liste diesen Donnerstag.
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Gemeindeabende
Bitte schaut auf die Listen! Leahs VOrtrag zu Coming Out unter dem Dach
der Kirche bewerben Brauereiabend am 15.12. wird erst mal gestrichen und zu
Filmabend umgewidmet

Adventsfeier
Adventsfeier mit BAK und Chor am 18.12.

Gemeindeabende Fokus bei der Werbung: Coming Out unter dem Dach der
Kirche ; Körperspende
Plakate bitte bis zum Donnertag vorher gedruckt fertig haben!

Adventsfeier

• 15:30 Kaffeetrinken

• Adventslieder singen und Texte lesen

• 17:00 Adventsgodi / Andacht

• 18:00 (festliches) Abendessen

10 Erledigungsprotokoll

1. Stura-Antrag

Haushaltsausschuss hat zugestimmt, in Vollversammlung wird es diese
Woche abgestimmt.

2. Bau:

Kellerwand

Fahrstuhl (Einbautermin kurz vor Weihnachten in Aussicht)

3. geistliche Veranstaltung am Campus (gerne Ideen zu Markus, CFF und
theoversity denken drüber nach)

siehe bericht: regelmäßige Treffen von Universitätsprediger und ESG-
Pfarrer in Planung

4. Schaukästen (GWZ und theol. Fakultät werden von Markus bespielt)

HTWK-Schaukasten noch offen

5. GoDi Betlehemgemeinde (22.1.2023, Planungstreffen 8.12.)

6. Webseite

Aktuell an vielen Punkten erst mal Stop, gemeinsamer Termin mit
Max schwer zu finden. Vorschlag: demnächst mit Max treffen und evaluieren,
ob es eher auf Tipps für uns oder Auftrag für Max hinaus läuft.

•
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11 Sonstiges und Termine

• Agathe und Benjamin machen in Chemnitz am 8.12. einen Gemeindeabend
zu feministischer Theologie

• Zehrenrüstzeit Sachsen-ESG: 13.-15. Januar:

Aufgabe Leipzig: Andachten (Mit Mittweida), Spiele zum Vorstel-
lungsabend

• 09.12.: Bundes-ESG weiten online-Spieleabend ab 19:30

Schluss der Sitzung um 21:56
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